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Nr. 01/2025 

24.01.2025 

 

Liebe Schützenerinnen und Schützener! 

Liebe Jugend! 
 
Ich hoffe, Sie hatten angenehme und erholsame Weihnachtstage 

und einen guten Start in das neue Jahr.  

Am vergangenen Sonntag wurde bereits ein neuer Landtag gewählt. 

Wie auch bei der Nationalratswahl im September des Vorjahres lag 

die Wahlbeteiligung in unserer Gemeinde bei über 80% und somit 

wieder deutlich über jenen Werten unseres Bezirkes sowie des 

Landes. Dies spricht dafür, dass die Schützenerinnen und Schützener  

ihr Wahlrecht sehr ernst nehmen und somit einen wesentlichen 

Beitrag zu einer funktionierenden Demokratie leisten. Durch das 

Wahlergebnis wurden die politischen Weichen in unserem Land für 

die kommenden fünf Jahre gestellt. Nach einem intensiven letzten 

halben Jahr mit drei Wahlen sollte es in den nächsten zwei Jahren 

deutlich ruhiger werden. Die nächste geplante Wahl stellt die 

Bürgermeister- und Gemeinderatswahl im Jahr 2027 dar. Bis dahin 

gilt es, wie in den letzten Jahren gemeinsam für unsere Gemeinde 

weiter zu arbeiten.  

 

 

 

Ihr Bürgermeister 

 

 

Roman Zehetbauer 

 

  

Ergeht an alle Haushalte 
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Das war die Landtagswahl 2025 am Sonntag, 19.01.2025 

Als Bürgermeister und Wahlleiter der Gemeindewahlbehörde darf ich Ihnen berichten, dass bei dieser 

Landtagswahl insgesamt 1.150 Personen in Schützen am Gebirge wahlberechtigt waren. Insgesamt 

wurden 119 Wahlkarten ausgestellt – wovon 113 Wahlkarten auch wieder im Gemeindeamt eingelangt 

sind. Insgesamt gaben 150 WählerInnen ihre Stimme bereits am Vorgezogenen Wahltag ab. 676 Wäh-

lerinnen und Wähler nutzten den Wahltag zur Stimmabgabe. Somit ergibt sich eine Wahlbeteiligung 

von 81,65%, welche höher war als noch vor fünf Jahren (2020: 79,91 %) Die Wahlbeteiligung in unserer 

Gemeinde lag auch deutlich über der landesweiten Wahlbeteiligung von rd. 79%. Stimmenstärkste Partei 

in unserer Gemeinde wurde die SPÖ mit rd. 38%, gefolgt von der ÖVP mit knapp 32% und der FPÖ mit 

rd. 22%. Viertstärkste Partei wurden die GRÜNEN (rd. 5%). Die Kleinparteien NEOS und HAUS spielten in 

unserer Gemeinde eine untergeordnete Rolle. Auf Landesebene erhielt SPÖ-Spitzenkandidat Hans Pe-

ter Doskozil mit 208 Stimmen 

die meisten Vorzugsstimmen, 

gefolgt vom FPÖ-Spitzenkandi-

dat Norbert Hofer (120 Vor-

zugsstimmen) und ÖVP-Spit-

zenkandidat Christian Sagartz 

(91 Vorzugsstimmen). Auf Be-

zirksebene war Thomas Steiner 

von der ÖVP jener Kandidat mit 

den meisten Vorzugsstimmen 

(145 Stimmen), gefolgt von der 

bisherigen Landeshaupt-

mannstellvertreterin Astrid Ei-

senkopf (131 Stimmen) und Og-

gaus Bürgermeister Thomas 

Schmid (100 Stimmen).  

 

Hundeköder und Hundekot 

Aus gegebenem Anlass muss berichtet werden, dass es momentan vermehrt zu Funden von Hunde-

ködern in Form von Wurstwaren mit Drähten oder Nägeln/Schrauben kommt. Die Funde wurden der 

Polizei gemeldet und angezeigt. Es darf darauf hingewiesen werden, dass gemäß Strafgesetzbuch die-

ser Tatbestand unter Tierquälerei fällt und mit einer Freiheitsstrafe von bis zu zwei Jahren geahndet 

werden kann.  

Aktuell werden jedoch auch vermehrt Beschwerden von Anrainern an das Gemeindeamt herangetra-

gen, welche eine – zum Teil starke – Verschmutzung der öffentlichen Flächen, vor allem im Bereich der 

Waldgasse, der Brunnenstraße, Zum guten Hirten oder der Quellengasse betreffen. Es darf darauf hin-

gewiesen werden, dass gemäß StVO jede Verunreinigung verboten ist. Die Besitzer von Hunden haben 

dafür zu sorgen, dass es zu keiner Verunreinigung kommt. Wird dies nicht eingehalten, können, abge-

sehen von den Straffolgen, die betroffenen Hundehalter zur Entfernung, Reinigung oder zur Kosten-

tragung für die Entfernung oder Reinigung herangezogen werden.  

Als Bürgermeister appelliere ich an alle Hundebesitzer, sich an diese Vorgaben zu halten und den Kot 

des eigenen Hundes im Ortsgebiet zu entfernen. Dabei darf ich Sie auf die insgesamt sieben Dog-

Gemeindewahlergebnis LTW 2025

Absolut % Absolut %

Anzahl der Stimmberechtigten lt. WVZ 1.150 100,00% 1.155 100,00%

Ausgestellte Wahlkarten 119 10,35% 76 6,58%

Wahlbeteiligung (VZ Wahltag+Wahltag+Wahlkarten) 939 81,65% 923 79,91%

Stimmabgabe am Vorwahltag 150 13,04%

Stimmabgabe am Wahltag 676 58,78%

Eingelangte Wahlkarten 113 9,83%

Ungültige Stimmen 6 0,64% 12 1,30%

Gültige Stimmen 933 99,36% 911 98,70%

Partei
Partei-
stimmen

%

Liste Doskozil - SPÖ Burgenland (SPÖ) 355 38,05% 332 36,44%

Österreichische Volkspartei (ÖVP) 303 32,48% 436 47,86%

Freiheitliche Partei Österreichs (FPÖ) 206 22,08% 70 7,68%

Die Grünen - Die Grüne Alternative (GRÜNE) 50 5,36% 46 5,05%

LBL n.A. 8 0,88%

NEOS - Die Kontrollkraft für dein Burgenland (NEOS) 11 1,18% 19 2,09%

HAUS - Liste Hausverstand (HAUS) 8 0,86% n.A.

2025 2020
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Stations im gesamten Ortsgebiet verweisen, an denen es kostenlose Hundekotsackerl gibt. Zudem er-

suche ich alle Bewohner von Schützen am Gebirge, sich bei weiteren Funden von Hundeködern an die 

Polizei zu wenden, um einen möglichen Täter ausforschen zu können.  

Ferienbetreuung in den Sommermonaten 

In der Gemeinde Schützen am Gebirge wird alljährlich der Bedarf für die Kinderbetreuung in den Som-

merferien erhoben (Ganztagesbetreuung). Für die Volksschulkinder wurden die Erhebungsbögen be-

reits zugestellt. Ältere schulpflichtige Kinder (bis zum 15. Lebensjahr) können dasselbe Betreuungsan-

gebot ebenfalls in Anspruch nehmen. Die Bedarfserhebungsbögen liegen im Gemeindeamt auf bzw. 

können auch von der Homepage heruntergeladen werden. Der Bedarf zur Ferienbetreuung für Krip-

pen- und Kindergartenkinder wird über den Kindergarten direkt mit den Eltern erhoben. 

Müllinsel 

Ich darf Sie wie bereits in den Rundschreiben zuvor auch schon darauf hinweisen, dass ab 01.01.2025 

Einwegaluminiumdosen, Alufolie, Aludeckel von Joghurtdosen usw. im Gelben Sack zu entsorgen sind. 

Die Altmetallcontainer bei den Müllinseln werden in den nächsten zwei Wochen durch den Umwelt-

dienst Burgenland abgeholt. Ich darf Sie ersuchen, keine Dosen oder ähnlichen Aluabfall mehr zu den 

bereits vollen Altmetallcontainern zu bringen. Diese sind ab sofort zu Hause im Gelben Sack zu ent-

sorgen und nicht mehr bei den Müllinseln abzulagern.  

Auf der Rückseite finden Sie eine Übersicht zur richtigen Mülltrennung. 

Veranstaltungen Jänner bis März 

Mi, 19.02.2025 Vortrag „Sind Religionen gewalttätig?“ - Pfarre 

19.00 Uhr, Pfarrheim 

Sa, 22.02.2025 Fackelwanderung - ÖVP 

So, 02.03.2025 Kinderfasching - Gemeinde 

15.00 - 17.00 Uhr, Gasthaus Leeb 

Mi, 12.03.2025 Vortrag „Menschen für Religion und Spiritualität begeistern“ - Pfarre 

19.00 Uhr, Pfarrheim 

Sa, 29.03.2025 Flurreinigung – Puch Maxi Klub Schützen am Gebirge 

   08.30 – 12.00 Uhr, Treffpunkt Dorfplatz 
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Richtig Müll trennen auf einen Blick! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Altstoffsammelstelle hat jeden Mittwoch (ausgenommen Feiertage) von 13.00 – 15.00 Uhr sowie freitags bzw. jeden 1. Samstag im Monat geöffnet (Termine im Müllkalender bzw. auf der Homepage).  

„Sperrmüll“: Als Sperrmüll bezeichnet man vorwiegend feste Abfälle, die wegen ihrer sperrigen Beschaffenheit oder Größe nicht durch das ortsübliche Hausmüll-Sammelsystem erfasst werden können, wie z.B. Möbel, Teppi-

che, Bodenbeläge usw. Betten, Kästen, Regale, Fenster usw. werden im zerlegten Zustand kostenlos übernommen, unzerlegtes Material kostet 12€/m³. 

Altreifen: Für Altreifen fällt eine Entsorgungsgebühr an (PKW ohne Felge 2€/Stk./mit Felge 5€/Stk., LKW/Traktor ohne Felge 11€/Stk./mit Felge 15€/Stk., Zwischengrößen ohne Felge 5€/Stk./mit Felge 8€/Stk.) 

Inert-Bauschutt: Steine, Ziegel, Beton, Mauerabbruch, Ytong, Keramik,  

Deponiegebühr: Inert-Bauschutt: 20€/Tonne, Erdaushub: 10€/Tonne, Wiegegebühr: Traktor/PKW: 2€/Wiegung, LKW: 4€/Wiegung - Termin nach telefonischer Vereinbarung. 

Sondermüll: Als Sondermüll bezeichnet man Eternit, Mineralwolle, Tellwolle, EPS-Platten (Styrodur). 

Altstoffsammelstelle Deponie Kalkofen Biotonne Gelber Sack Restmüll Papiertonne 
Glascontainer (Weiß- und 

Buntglas) 

Sperrmüll Inert-Bauschutt Biogene Abfälle aus Kü-

che und Garten 

Tetra Pak Fensterglas Papier Farblose und farbige Ein-

weg-Glasflaschen 

Alteisen Erdaushub Speisereste Konservendosen Glühbirne Kartonagen Marmeladengläser  

Alt-Elektrogeräte Strauchschnitt Blumen Katzenfutterbeutel Spiegel Pappe Gurkengläser 

Batterien Baumschnitt Teesackerl Tierfutter-Dosen Geschirr Wellpappe Medikamentenfläschchen 

Speisefett  Kaffeefilter und -sud Kronkorken Kehricht Zeitungen  

Säuren  Obst- und Gemüseab-

fälle 

Dose mit Plastiksprüh-

kopf 

Kleintiermist, Katzenstreu Bücher  

Lacke  Knochen Alufolie Windeln Schulhefte  

Altfette und -öle in Ka-

nistern max. 5l 

 Küchenpapier Joghurtbecher Damenhygieneartikel Katalog beschichtet  

Altmedikamente  Laub, Strauch- und Ra-

senschnitt 

Joghurtdeckel aus Me-

tall 

zerrissene/stark ver-

schmutzte Textilien 

Prospekt beschichtet  

Fieberthermometer   Styropor Tapeten in kleinen Men-

gen 

Briefumschlag mit 

Fenster 

 

Nadeln von Einwegsprit-

zen in stichfesten Behäl-

tern 

  Jutesack Taschentücher Brotverpackung  

Kühlmittel   Kunststoffflaschen für 

Waschmittel 

Kassabon (Thermopa-

pier) 

Servietten  

Verpackungskartons   Verpackungen für 

Wurst und Käse 

Backpapier Zigarettenschachtel 

ohne Plastik 

 

Bauschutt in kleinen 

Mengen (max. 2 Scheib-

truhen) 

    Karton  

Altreifen       

Rasenschnitt und Laub       

Eternit in Kleinmengen       

Mineralwolle in Klein-

mengen 

      


